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Dem tcdwei^er Kapital
2ïach der 2T!elodie des alten îlusroandererliedes

So roillft du denn nicht länger roeilen

3m Gand oon Seil und 28inkelried ;

SSillfi nicht mehr unfre Sorgen teilen,
Sein befles 2T!ark fchon oon uns fchied.
Su roanderft nach 21merika:
G bleib' im Gand der 2ilpen da.

2Billft nicht mehr helfen unferm Sauern,
Ser forgenooll durchgreift die Slur;
2iuf Silberminen rolllfl du lauern,
2öas überfeeifch, liebfl du nur.
O bleib' im Gand der 21lpen da

Und fei mit deiner ßilfe nah.

So roillft du nicht mehr länger fchüben
Sie alte Schroei3er gnduftrie;
28illfl nur den fremden Ceuten nüben,
Sie unfere ßeimat lieben nie.
O bleib im Gand der 211pen da,
2öo ungern man dich roandern fah.

Und können roir nicht damit prahlen,
Saf) acht und neun und mehr !Pro3ent
28ir dir als Sioidenden 3ahlen,
Soch ehrlich man den Schroei3er nennt.
Serfchliefje drum nicht deine ßand
Sem eignen lieben Saterland. 21. Er.

Gin Ôuturiften-2ïïaler ift endlich im
grrenhaufe angekommen. 211s ihn ein
teilnehmender Öreund befuchte, ftellt er ihm
die Vorführung feiner neueften Schöpfung
in 2Jusficht. 3er Sefucher fieht jlch aber
einer oöllig leeren Ceinroand gegenüber und
es entfpinnt fich folgendes ©efpräch:

2Bas foll das oorftellen?"
,,3en ^Durchgang der ^uden durch das

2?ote 2ïïeer.""
,,^3ardon, roo ift denn das ÎKote 2ïïeer?"

,,<Ss ifl, roie fchon in der 23ibel fteht,
3urückgetreten." "

2Bo pnd denn die Ouden?"
Sie pnd gerade durchgegangen.""
2iber roo pnd die ßgnpter?"
Sie roerden gleich eintreffen."" So

male ich jetjt ausfchliefjlich. Suggeftio mufj
die 2TZalerei der 3ukunft fein. s.

Die böfe 13
Se fu eher: Und roarum find Sie hier, mein unglücklicher

Sreund?
(gefangener: geh bin das Opfer der fatalen

Sohl 13.

Se fu eher: Satfächlich? 2Sie fo das?
©efangener: Sroölf ©efchroorene und ein dichter.

£efcte Telegramme
Splügen oder <ßreina? Sie Oflalpenbahnfrage ift

heule durch eine befondere 2<ommiffion erledigt roorden.
Sie ©raubündner oeoichten auf ihre Oppofition gegen
den Sau der ©reinabahn; als (Sntfchädigung erhalten
fie einen 3roeiten Sertreter im Sundesrat. Serner
follen in Sukunft die Suboentionen an die 2<antone

im Serhältnis der Ser(re(er3ahl im Sundesrat ausgerichtet

roerden. Sie bündnerifche Staatsbahn beroilligte
einen (Er.fra3ug, um das ©eld bei der eidgenöffifchen
Staatskaffe ab3uholen. Sie ßauptfladt ift beflaggt.

2lbends 10 ühr. Unfere Srahtmeldung ftellt fich
als unoollftändig heraus. Sie bündnerifche Spe3ial-
kommiffion hat allerdings nach 21nnahme der
genannten Sugefiändniffe auf ihre Oppofition gegen den

©reinadurchfiieh Deichtet, aber 3ugleich einftimmig
befchloffen, auf der ©rftellung des Splügen 3U beharren.

Selephonifche 2ïïeldung. Ser Sundesrat
tagt in !ßermanen3 feit 24 Stunden. Um das Gin-
fchlafen der hohen 2?äte 3U oerhindern, ift ein Quartett
der Capelle ©reulich herbeige3ogen roorden. Sas
Sorgehen der ©raubündner findet allgemeine Sïïijj-
billigung. Um die Ungleichheit der Suboentions-
oerteilung roieder aus3ugleichen, foll der Sundes-
oerfammlung eine ÎXeorganifation des Sundesrates

empfohlen roerden. 2Tîan gedenkt die Sahl der
Sundesräte auf 13 3U erhöhen.

S a cht s I Uhr. Soeben hat der "Kai befchloffen,.
roeder den Splügen, noch diè ©reina 3U bauen. Sas
bereits angefammelte ©eld foll der Sundesoerfamm-
lung für 2<ommiffionsausflüge geffiftet roerden.

SriefBajkn
Siegfried in (Derlifon. Sie

halten es für eine Schmach, daf}
man ghren" 2(antonsrat her-
ausgeloft hat? gmmer noch

beffer, herausgeloft als heraus-
gelotft roas es auch geben foll.

6. R. in tttiedifon. Sagegen
gibt es kein ßeilmittel; roenn der
Sages-2in3eiger" der 2Tachricht

oon einem fchönen 2lbendrot den Kommentar hin3U-
3ufügen für nötig erachtet: Ser befte 2ïïaler kann
diefes Schaufpiel nicht fchöner darfteilen roie die
2Tatur es tat," fo mögen die ßerren 2<unfimaler das
ßühnlein mit der betreffenden Redaktion gemeinfam
rupfen. (Einen ©rund, fchlechte Serfe 3U fchreiben,
bildet aber felbft diefer Umftand nicht.

ß. £. in tPoUtsbofcn. Safj die Qberfcheunenftra&e
und der Oberfcheunenroeg in 2Z5ollishofen in See-
blickftrafîe und Seeblickroeg umgetauft roürden, oer-
anlaf3t Sie 3U der Srage, ob nun die 2Jnroohner

glücklicher oder die 2öohnungen teurer geroorden find
2öenn Sie es nun roüf3ten? ©lauben Sie roirklich,
dafs Sie dann klüger geroorden roären?

Abraham a Santa îlara. Seften Sank. Sie
Serruffung unferer Unioerfität ifl roirklich fchlimm.
21ber roas machen? Srüher hat man gegen Muffen
und andere unliebfame 2<äfer mit (Erfolg Sacherlin
oerroendet.

Röschen in S. 2Sir begreifen ghren Schmer3. Sie
roollen ghrem 2Ttöpschen die unangenehme Ceiden-
fchaft, den 2ïïond an3ubellen, abgeroöhnen. Ob der

Sebelfpalter" die richtige gnftan3 3ur Cöfung diefer
Srage ift, be3roeifeln roir. TTichfsdefioroeniger möchten

roir ghnen den freundfehafflichen !Kat geben, einmal
mit einer Serbottafel einen Serfuch 3U machen.

Ratgeber für das iaahre Glück.
Brautstand. Ehe und Ciebesleben.

Mit 16 Seiten anatomischen Abbildungen.

Ein Lehrbuch für Erwachsene, nach Dr. Herzog neu bearbeitet und
herausgegeben von J. de Rix.

Inhalt: Das Glück in der Eoe. Anweisungen zur Bewahrung der
Treue im Eheleben. Mittel zur Besserung. Die männlichen Sexualorgane.
Die weiblichen Sexualorgane. Die Schwangerschaft. Die Fehlgeburt
(Abortus). Nicht arzneiliche Linderungs- und Heilmittel. Arzneiliche
Linderungsmittel. Die Blutungen. Das Versehen der Schwangeren. Die
Brüste. Die Zeitrechnung. Anzeichen der Geburt. Vorbereitungen. Geburt
des Fruchtwassers. Geburt des Kindes. Ausscheidung der Nachgeburt.
Das Wochenbett. Das Selbststillen und Fälle, in denen es aufgegeben
werden muss. Das Kindbettfieber. Das Milchfieber und die entzündete
Brust. Der weisse Fluss und der Gebärmuttervorfall. Die Ernährung des
Kindes. Rücktritt ins gewöhnliche Leben. Das männliche Unvermögen
und dessen Hebung. Die weibliche Unfruchtbarkeit und der Abortus.
Geschlechtsreife und Empfängnis; Die Selbstbefleekung (Onanie). Die
Erhaltung der Körperschönheit. Bewahrungsmittel. Preis des Buches
statt Fr. 6 25 nur Fr. 3. Verschlossen per Nachnahme zu beziehen durch
Robert Obrecht, Kornhaus 10, Wiedlisbach IV (Bern). [1202

veranlassen jede Hausfrau, die zeitraubende Selbstfabrikation

der Weihnachtsgutzi aufzugeben, da ihnen solche
eine grössere Auswahl bieten und billiger zu stehen
kommen.

4 Pfund netto gemischt in 10 Sorten, wie Macronli,
Brunsli, Basler Leckerli, Patiences, Mailändern, Ohoco-
laden-Macrönli, Haselnussleckerli, Zimmtsterne, Anisbrötli
und Mandelhörnli kosten franko durch die ganze Schweiz
nur Fr. 6.50 gegen Nachnahme. Zahlreiche
Anerkennungen, Jede Hausfrau sollte einen Versuch mächen.

Versand der Schwelzerischen Bretzel- und Zwieback-Fabrik

Ch. Singer, Basel 5a.
es u. grösstes Versandgeschäft der Branche i. d. Schweiz.

Rauchen Sie: Fumez:

Tschok

Stück
Pièces

1204 Panorama-Spiegel
welcher jed. Bild kolossal vergröss.,
mit 6 prachtv. kolorierten Ansichten
Fr. 1.85 (Nachn. Fr. 2.). Preisliste
gratis. Ditta G. Mayr, Lugano.

Das

beste Blut-
Reinigungsmittel ist 1096

Models Sarsaparill
gegen alle Krankheiten, die von
verdorbenem Blut oder von chronischer
Verstopfung herrühren, wie :

Hautausschlag, Röte, Flechten, Jucken,
Skrofulöse, Augenlidentzündungen,
Syphilis, Hämorrhoiden, Krampfadern,

schmerzhafte Periodenstörungen,
Rheumatismus, Migraine,

Kopfschmerzen, Magenbeschwerden etc.
Sehr angenehm und ohne
Berufsstörung zu nehmen. Vs Flasche
Fr. 3.50 ; Va Flasche Fr. 5. ; 1 Flasche
für eine vollständige Kur Fr. 8.
Pharmacie Centrale, Model &
Madiener, 9Rue du Montblanc, Genf
Zu haben In allen Apotheken. 7467S.

Verlangen Sie ausdrücklich
die echte Models Sarsaparill

Unübertroffen praclisch
ist der

Jdeal-Sparkocher

aus Aluminium

ä Dientals
«emüsedämpfer

und als
Wasserkocher

Passtau/ alle Sorten
Kochgeschirre

am

Plastische Darstellung
der

Die berühmteste aller

Schlachtendarstellungen

ETERNIT

îETERNÏTWeRKE A*;
% Nfèdéfurneri(Glarus). i
Ausgezeichete Bedachung.

Langjährige Garantie 424

Schöne, billige Fassadenverkleidung.

Unverwüstliche Täfer u. Decken

100 Heimwesen

finden Sie in jeder Nummer im
Liegenschaften-Anzeiger" der
Schweizer Wochen-Zeitung,
Jean Frey, Zürich,
ausgeschrieben. Wenn Sie ein Objekt
irgend welcher Art an- oder
verkaufen wollen, so geben Sie
das Inserat in erster Linie in
dieser Zeitung auf. Preis per
Zeile bei 2maliger Einrückung
nur 15 Cts.

vem Schweizer Kapital
Nack cier Titeloclie ciss alten Auswanàereriieàes

So willst ou clenn nickt länger wellen

Im Land von Teil unci Winkelried:
Willst nickt mekr unsre Sorgen teilen,
Dein bestes Viark scbon von uns schied.

Du wanclerst nacb Amerika:
O bleib' im Land cier Alpen cla.

Willst nlckt mekr keifen unserm Bauern.
Der sorgenvoll clurckstreist clie Siur:
Auf Siiderminen willst clu lauern.
Was überseeisck. liebst clu nur.
O bleib' im Land 6er Alpen cla

«Unci sei mit deiner Kilse nak.

So willst du nickt mekr länger sckühen

Die alte Sckweizer Industrie:
Willst nur den fremden Leuten nützen.
Die unsere Keimöl lieben nie.
O bleib im Land der Alpen da.
Wo ungern man dick wandern sak.

«Und können wir nickt damit prakien.
Dah ackt und neun und mekr Prozent
Wir dir als Dividenden zakien.
Dock ekrlick man den Sckweizer nennt.
Versckließe drum nlckt deine Kand
Dem eignen lieben Vaterland. 2t. Dr.

Suggestiv
Ein Äuturisten-AIaler ist encllick im

Irrenkause angekommen. AIs ikn ein
teilnekmencler Sreund besuckte. stellt er ikm
m'e Aorsükrung seiner neuesten Scköpsung
in Aussickt. Der Besucker siekt sick aber
einer völlig leeren Leinwand gegenüber uncl

es entspinnt sicb folgendes Gespräck:
..Was so» oas vorstellen?"
....Den Durckgang cler Juden clurck clas

Rote Meer.""
Pardon, wo ist cienn cias Rote Aleer?"

....Cs ist. wie sckon in der Bibel stebt.

zurückgetreten.""
Wo sinci cienn ciie Juden?"
..Die sinci geracie ciurckgegangen.""
Aber wo sinci ciie Cgnpter?"
....Die wercien gieick eintreffen."" So

male ick jeht aussckließlick. Suggestiv muß
ciie Malerei cier Iukunst sein. «.

vie böse 13
De su cker: Und warum sind Sle kier. mein Unglück-

Iicker Sreund?
Gefangener: Ick bin das Opfer der fatalen

5Zak> 13.

Be su cker: Tatsäcklick? Wie so das?
Gefangener: !Zwö>f Geschworene und ein Rlckter.

Letzte Telegramme
Splügen oöer Greina? Die (Zstalpenbaknsrage ist

keute durck eine besondere Kommission erledigt worden.
Die Graubündner verzichten auf ikre Opposition gegen
den Bau der Greinababn: als Entschädigung erkalten
ste einen zweiten Vertreter im Bundesrat. Serner
sollen in !Zukunst die Subventionen an die Rantone
im Verkältnis der Vertreterzakl im Bundesrat ausge-
ricktel werden. Die bündneriscke Staalsbakn bewilligte
einen Cxtrazug. um das Geld bei der eidgenössischen

Staatskasse abzukolen. Die Kauptstadt ist beslaggl.
Abends 10 Ukr. Unsere Draklmeldung stellt sich

als unvollständlg keraus. Die bündneriscke
SpezialKommission kat allerdings nack Annakme der
genannten ^Zugeständnisse aus ikre Opposition gegen den

Greinadurckstick verzichtet, ober zugleick einstimmig
beschlossen, auf der Erstellung des Splügen zu beKarren.

Telepkoniscke Vieldung. Der Bundesrat
tagl in Permanenz seit 24 Stunden. Um das
Einschlafen der koken Räte zu verKindern, ist ein Quartett
der Rapelle Greulick kerbeigezogen worden. Das
Vorgeben der Graubündner findet allgemeine VW-
billigung. Um die Ungleickkeit der Subventions-
Verteilung wieder auszugieicken. soll der Bundes-
Versammlung eine Reorganisation des Bundesrates

empsoklen werden. Alan gedenkt die 5Zak> der
Bundesräte aus 12 zu erköken.

Backt s l Ukr. Soeben kat der Rat beschlossen,
weder den Splügen, noch die Greina zu bauen. Das
bereits angesammelte Geld soll der Bundesversamm-
iung sür Rommissionsousslüge gestiftet werden.

Sriefkasten
Siegfried in Gerlikon. Sie

kalten es sür eine Sckmack, dost

man Ikren" Rantonsral ker-
ausgelost kat? Immer nock

besser, berausgelost als keraus-
gelotst was es auck geben soll.

S. R. in Wieoikon. Dagegen
gibt es kein Keilmittel: wenn der
Tages-Anzeiger" der Vackrickt

von einem sckönen Abendrot den Rommentar binzu-
zufügen für nötig erachtet: Der beste Vlaler kann
dieses Schauspiel nicht schöner darstellen wie die

Vatur es tat." so mögen die Kerren Runstmaier das
Küknlein mit der betreffenden Redaktion gemeinsam
rupfen. Einen Grund, sckleckte Verse zu sckreiben,
bildet aber selbst dieser Umstand nicht.

S. L. in Wollishofen. Daß die Oberscbeunenstraste
und der Oderscheunenweg in Wolliskofen in See-
dlickflraße und Seeblickweg umgetauft wurden, ver-
anlaßt Sie zu der Srage, ob nun die Anwokner
glücklicker oder die Woknungen teurer geworden sind
Wenn Sie es nun wüßten? Glauben Sie wirklick,
daß Sie dann Killger geworden wären?

fibraham a Santa Clara. Besten Dank. Die
Verrussung unserer Universität isl wirklick schlimm.
Aber was machen? Srüker kat man gegen Russen
und andere unliebsame Räfer mit Ersolg !ZackerIin
verwendet.

Neschen in S. Wir begreisen Ikren Sckmerz. Sie
wollen Ikrem Viopscken die unangenekme Leiden-
sckast, den Vtond anzubellen, abgewöbnen. Ob der

Vebelspalter" die ricktige Instanz zur Lösung dieser

Srage ist. bezweifeln wir. Vicktsdestoweniger möckten

wir Iknen den freundsckaftlicken Rat geben, elnmcil
mit einer Verbottasel einen Versuck zu macken.

ksWer kiir In oà üliick.

lkUn I-vki-duvk tür- ^«-«-Zlîksvno, nrà Or. àr-oz nen kenrbeitst unà
Iierri-usgexeoen von ^. rlv Nix.

>ni>»Itî Da.« iZIüvlc in âer Lue. Anweisungen 2ur lZe>vlU>runZ cler

i^dort,us>. Ment -tcsneilwnv I^inàsrunzs- ui?cl lieilinittel. ^rsneiliclrs
l^inàeruogsmittel. lZlutungen. O?>.s Verseilen àer Seliws-vgerev. Die

lZrust. Oer weisse kluss unà àer tiebàrmutt Oie IZrnïilirung àes

Noll,«,-« lNn-si-kt. Lornk^sà«ioa'n^ à»2

veranlassen ^sàs Hanskrau, âie lîeitraudsnàô Lelbstkabri-
Kation àsr îsibllaebtSAut^i ankxnAsbsn, àa iknsn soioks
sine Zrösssre ^usvvakt bieten nnà bilÜKsr ?.n stsksn
kommen.

4 ?kunà netto Zsmisekt in lö Lorten, vie Naoröoli,
Lrunsli, gaslsr I^soksrli, ?atisness, Nailânàsrli, Okoeo-
laàso-Aaerônli, Hasslnusslseksrli, IZimmtstsrns, ^.nisbrötli
nnà Nanàslkôrnli kosten franko àurek àie Zan2s Lvk^vsi?
nur l?r. 6.30 KSASN àoknakMS. ^íablrsieke ^Vnsr-
ksnnunAön. ^lsàv Lauskrau sollte einen Vsrsnok maebsn.

Verssnä «ter 8eiiv,ei?er!zviien kret?el- unck ?wlebsvk fsbrik

OIi. ZingSi', Vassi Sa.
ss u. grösstes Verssndgesokätt cier IZrilneke i. d. Zoinvei?,

5ii.ck
pièces

204 Psnorsms-Spivgsl
welelierjoà, Liicl lcolosss-l vergröss.,
?r. I,!^?.xàc>>n.°5?."2.̂ Preisliste
i tis Ni«a K. Ilkisv, l.llgkino.
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MollLls Ssrsspsrill

VsrstopkunZ derriinren, vis ^ rt-vut-

Slcrokulose, àAenliàenì^iinàuuZsn,

Ledr an^eneiiiu unà olins Lsruks-

?r°AA>^ V-^l^scke ?r. S. :'l ?la!solie
kiir às vvllstii.nài!ze Kur >?r, 8.
pkai-inavio lîvnîi»»llo, Aroàsl à
ààlensi, Situs àu IVonibl^no, lion?»
Z!u tisben In sllen ^potneken. 74K7L,

Vvi»I»nsjvi> Sis sllsrli-iiizlillivli
rlîo ocînie Il«orIoI»S»ir»»ii»>>>N

UnûbeàFen practtsck
ist cter

àa!-5packocker
sus Aluminium

Dient sis

uriàsls

passtizu/ alle Lorten
Kockqesckii'i'e

W

plsstlsobs Osrstsllung
dsr

Ols bsrûbmtssts sllsr
Soblsobtsndsrstsllungsn

-»^>

î i1ìêc!èsufnentûiam5>. /

^usAs.'eicîtiete LeciscliunZ.
l.sngjâbrÌ!Zs diarântis 424

8lMlz. dilIlW fiZtZogllkiivei'KIeillliiig.

l^nvervvüstlicbe lâter u. Decken

W likilIMM
kinàsn Lis in îjsàsr àmmsr im
I^isAensokaktsn-^NAsiKsr" àsr
Solivveiüier Wootisn .îettunK,
^sss.n ?rsv, Zlüriok, ÄNSAS-
sekrisben. V^snn Lis sin Objekt
irKsnà völebsr ^.it g.n- oàsr
vsrkàutsn vollsn, so Asbsn Lis
àss Inserat in erster I^inis in
àisssr 5ZsitnnA auk. ?reis psr
IZsils bsi 2maÜAsr LiornoknnA
nur 15 Ots.


	Dem Schweizer Kapital

